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Friedrich der Jüngere oder Feiste, Markgraf von Brandenburg, geb. ca. 1422,
† 6. Octbr. 1465 zu Arneburg. Jüngster Sohn Kurfürst Friedrichs I., sollte er nach
dessen Verfügung mit seinem älteren Bruder Friedrich die nächsten 16 Jahre
(bis 1456) gemeinschaftlich die Mark regieren, dann aber sie mit ihm theilen.
Der junge Prinz drängte jedoch schon 1445 auf eine selbständige Stellung;
obgleich der Bruder ihn durch einige Zugeständnisse zu beschwichtigen suchte,
so befriedigte ihn das so wenig, daß er seine Brüder in Franken zur Vermittlung
aufrufend sich nur zufrieden gab, als ihm 1447 die Altmark und Priegnitz
zugetheilt wurde. Seitdem in Arneburg oder in Tangermünde Hof haltend hat
er durch sein schlaffes Regiment sein Land bald wieder zum Schauplatz wilden
Raubwesens und der Gesetzlosigkeit werden lassen, so daß sein Bruder schon
um 1459 dagegen gewaltsam einzuschreiten sich genöthigt sah. Von seiner
Gemahlin Agnes, Tochter Herzog Barnims VIII. von Pommern, hinterließ er
nur eine Tochter, in Folge dessen nach seinem Tode die Mark wieder vereinigt
wurde.
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